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Zitat von Bolzbold

Im direkten Gespräch reagiere ich darauf dann so, dass ich bei den in der Regel
angeführten Privilegien (Verbeamtung, 12 Wochen bezahlter Urlaub, vormittags Recht,
nachmittags frei) trocken sage: "Ja, da hast Du Recht. Aber dann habe ich doch im
Gegensatz zu Dir alles richtig gemacht, oder?" Oft kommt dann der Zusatz, dass man
selbst ja nicht mit den Kindern arbeiten wolle, dass das ja sicherlich stressig wäre.

Ja, kenne ich ähnlich. Ich führe dann an, dass ich nur vier Vormittage arbeite, pruvat
krankenversichert bin, etc., was mir so einfällt und schließe ab mit "Wir brauchen noch gute
Leute, wär' das nicht was für dich?". Die Antworten sind dann ähnlich "Ich habe aber nicht
studiert." "Mit fremden Kindern möchte ich nicht arbeiten, die eigenen sind schon so stressig."
oder "Ich kann aber nicht gut erklären.".

Spricht dann eigentlich für sich. Geht im direkten Gespräch, wie schon angemerkt. Foren und
andere Ersatz-Stammtisch erwischt man damit nicht.
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